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Die Welt wie sie ist?

«Visions du réel» verspricht das Dokumentarfilmfestival
von Nyon. Entscheidend ist der Plural. Denn so verschieden

die Persönlichkeiten hinter der Kamera sind, so
unterschiedlich sind die Bilder der Wirklichkeit, die sie in ihren
Filmen entwerfen. «Wirklichkeit» offenbart sich kaum je in
der simplen Abbildung, sondern muss aus dem filmischen
Material herausgelesen und rekonstruiert werden.

FILM nähert sich einzelnen Aspekten dokumentarischer
Arbeit aus drei ganz unterschiedlichen Perspektiven, über
einen Besuch bei Filmemacher Erich Langjahr, mit einer
Ode an Jonas Mekas' neues Homemovie und mittels einer
Eingrenzung des Verhältnisses zwischen New Economy
und Film werfen wir Schlaglichter auf die versuche, der
weit mit der Kamera beizukommen.
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